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Übertritt an die Sekundarschule Hittnau 

 
 

Herzlich willkommen zum 
Elterninformationsabend! 
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Besonderheiten der Sekundarschule 

•  Fachlehrersystem 
•  neue Fächer: 

  Naturkunde z.T. in Spezialzimmer 
  Hauswirtschaft 

•  Sport: Mädchen / Knaben getrennt 
•  vernetzter Stundenplan 
•  häufiger Zimmerwechsel und wechselnde 

Lerngruppenzusammensetzungen 
•  Abteilungen tragen dem Lernvermögen Rechnung 

Sekundarschule Hittnau 
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Abteilungen und Anforderungsstufen 

Abteilungen (Stammklasse) 
•  Deutsch 
•  Mensch und Umwelt 
•  Englisch 
•  Zeichnen, Musik 
 
Anforderungsstufen 
•  Mathematik 

•  Französisch 

Sekundarschule Hittnau 
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Abteilung A 

•  Die Stärken der Abteilung A 
  mehr Wissensvermittlung 
  vertieftere Auseinandersetzung mit dem Lernstoff (Details) 
  ausgeprägte Förderung der kognitiven Fähigkeiten 
  Schulung des abstrakten Denkens 

Sekundarschule Hittnau 

A 
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Anforderungen für Abteilung A 

  grosse Selbstständigkeit  
  geistige Beweglichkeit 
  Grundfertigkeiten müssen gefestigt sein 
  schnelle Auffassungsgabe 
  Denken in Zusammenhängen 
  Leistungsbereitschaft  
  höhere Frustrationstoleranz 

Sekundarschule Hittnau 

A 
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Abteilung B 

•  Die Stärken der Abteilung B 
  ausgeprägtere Betreuung durch die Klassenlehrkraft 
  mehr Lektionen bei der Klassenlehrkraft 
  Unterricht ist praxisbezogener und anschaulicher 
  Selbstvertrauen gewinnen  
  intensivere Begleitung bei der Berufswahl 
  eher weniger Hausaufgaben 
  Grundfertigkeiten werden gründlicher trainiert 

Sekundarschule Hittnau 

B 
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Abteilungen und Anforderungsstufen 

Abteilungen (Stammklasse) 
•  Deutsch 
•  Mensch und Umwelt 
•  Englisch 
•  Zeichnen, Musik 
 
Anforderungsstufen 
•  Mathematik 

•  Französisch 

Sekundarschule Hittnau 
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Anforderungsstufe Mathematik 

•  Anforderungen an Stufe I: 
  gute rechnerische Fähigkeiten 
  gutes logisches Denken 
  Bereitschaft und Fähigkeit zu abstraktem Denken 
  Freude an der Beschäftigung mit mathematischen 

Aufgabenstellungen 
  gutes räumliches Vorstellungsvermögen (Geometrie) 

Sekundarschule Hittnau 

I 
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Anforderungsstufe Französisch 

•  Anforderungen an Stufe I: 
  Flair für Fremdsprachen 
  Verständnis für Grammatik (andere Satzstrukturen und 

Wortbedeutungen) 
  Bereitschaft, viel Zeit zum Lernen aufzuwenden 
  sprachliche Korrektheit hat auch beim Schreiben einen hohen 

Stellenwert. 

Sekundarschule Hittnau 

I 
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typischer Stundenplan 
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Grundsätze 

•  Ihr Kind wird weder über- noch unterfordert, 
bleibt motiviert und fühlt sich wohl 

•  es kann mit Selbstvertrauen im Leben vorwärts 
gehen 

•  Übertritt ist ein schulischer Entscheid und kein 
Berufswahlentscheid 

•  die Einteilung basiert auf einer Gesamtbeurteilung 

Einteilung 
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Gesamtbeurteilung 

•  Für die Gesamtbeurteilung wird berücksichtigt: 
 

  Entwicklung der letzten Jahre  
  Zeugnis Januar 2012 

•  Wissen und Fertigkeiten 
•  Lernverhalten 
•  Arbeitshaltung 
•  Sozialverhalten 
•  Dem Fach Deutsch kommt eine beso. Bedeutung zu 

  Einschätzung des Entwicklungspotenzials 

Einteilung 
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Verfahren zum Übertritt 

Standortgespräch 
Zuteilungsempfehlung für Abteilung und Stufe (F + M) 
Schüler/-in + Eltern + LP 

Zuteilung 

Einigkeit 

2. Zuteilungsgespräch  
Schüler/-in + Eltern + LP + SL + Sek LP 

Uneinigkeit 

Zuteilung 

Einigkeit 

Schulpflege fällt Zuteilungs- 
entscheid 

Zuteilung 

Uneinigkeit 

Rekurs Bezirksrat 

Uneinigkeit 
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Verfahren zum Übertritt: Zeitlicher Ablauf 

Standortgespräch 
Zuteilungsempfehlung für Abteilung und Stufe (F + M) 
Schüler/-in + Eltern + LP 

2. Zuteilungsgespräch  
Schüler/-in + Eltern + LP + SL + Sek LP 

Schulpflege fällt Zuteilungs- 
entscheid 

bis März 

März 

Mai / Juni 
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Umstufungen in der Sekundarschule 

•  Aufstufung oder Abstufung 
•  in Abteilung und/oder Anforderungsstufe 
•  mehrmals pro Jahr möglich: 
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Bildungslandschaft  

•  Langzeitgymi 
•  bitte bedenken: 

  langer Weg nach 
Wetzikon 

  Reife für externen 
Schulort 

  kein Englisch 
während Probezeit ? 

  auch ab 2. und 3. 
Sek möglich 

  Gefahr von 
„Ablöschern“ 

  kein Berufswahl-
angebot 

  

Ablauf 

10.11.11 

Sekundarschule 
Hittnau 

Wegrichtung und 
Verfahren 

Welt der 
Jugendlichen 

Bildungslandschaft 

Welt der Jugendlichen 
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Warum werden 
meine Eltern 
schwierig? 

Welches ist meine 
Peer-Group? 

Was geschieht mit 
meinem Körper? 

Wie fühlt sich 
Liebe an? 

Bin ich noch Kind 
oder erwachsen? 

Was ist in? 
Was ist out? 

Was soll ich werden? 

Welches ist 
mein Weg? 

Was ist mein Stil? 

Ihre Fragen 
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